
 

…Neues vom LG-ZW… 
 

Nachfolgend die wichtigsten zuchtrelevanten Beschlüsse der SV-Bundesversammlung 2021: 

 Die zuchtrelevanten Regelungen der Corona-Notverordnung gelten längstens bis zum 

31.12.2021, sofern sie nicht vorher außer Kraft gesetzt werden 

 Der Zuchtplan „Größe“ wurde in der Form geändert, dass der aktuelle Größenzuchtwert von 

106 festgesetzt bleibt und keine weitere jährliche Reduzierung des Größenzuchtwertes um 

jeweils einen Punkt erfolgt 

 Die bisherigen verschiedenen Modalitäten des Qualitätsröntgens wurden zu einem 

„Kontrollröntgen“ zusammengefasst; zur Erfüllung der entsprechenden Anforderungen (z.B. 

Identitätsröntgen vor dem 31. Deckakt, Qualitätsröntgen bei Spitzenplatzierungen der 

Siegerschau) genügt künftig EIN Kontrollröntgen bei einer Uni-Klinik. 

 Zuchtschauen können künftig das ganze Jahr über auch im Freien durchgeführt werden. Die 

bisherige Einschränkung, dass in den Wintermonaten eine Zuchtschau in einer Halle stattfinden 

muss, entfällt 

 Es wurden vereinfachte Modalitäten für die Zuchtzulassungsvoraussetzungen beschlossen: 

 die bekannten und bisher geltenden Zuchtvoraussetzungen gelten weiterhin und 

berechtigen zur Zucht in der Sparte „Premium“; die Hunde erhalten weiße Ahnentafeln (wie 

bisher) 

 werden diese vorhandenen Voraussetzungen ergänzt um die Körung beider Elterntiere, fällt 

der entsprechende Wurf in der Sparte „Advanced“, die Hunde erhalten rote Ahnentafeln (wie 

bisher) 

 die Anforderungen der Sparte „Premium“ können reduziert; ein Zuchtverwendung ist 

möglich, wenn ein oder beide Elterntiere kein Ausbildungskennzeichen (IGP, ZAP) haben. Die 

Hunde erhalten blaue Ahnentafeln und werden in der Sparte „Basic“ registriert. Es ist für jede 

Hündin nur ein Wurf, für jeden Rüden nur ein Deckakt in dieser Sparte möglich. 

 

Daraus resultierende Anpassungen sind: 

 Körzulassung mit einer Punktzahl von 70 Punkten (bisher 80) und „ausgeprägt“ in der IGP 1 

 weitere Voraussetzungsprüfungen zur Körung: neben IGP 1 oder ZAP können auch weitere 

Prüfungen wie z.B. Obedience O2, Rettungshundprüfung RH 2, Agility A2 zum Besuch einer 

Körung anerkannt werden 

 Einführung einer „Offenen Klasse“ auf OG- und LG-Zuchtschauen für Hunde über 2 Jahre 

ohne Ausbildungskennzeichen 

Die vollständigen Regelungen und den Wortlaut der jeweils geänderten Satzungen oder Ordnungen 

werden kurzfristig im SV Heft veröffentlicht. Für Fragen zu den angesprochenen Punkten stehe ich 

gerne zur Verfügung. 
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